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Vorwort

Mobilität als Hilfe zur Kommunikation zwischen Menschen ist ein Charakteristikum
sozialen Lebens. Die Möglichkeit der Beförderung von Personen und Gütern gehört
zu den Grundbedürfnissen der Menschen. Sie bildet eine wesentliche Voraussetzung
moderner Wirtschaftstätigkeit und ist selbst ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Doch
lässt die dramatische Intensivierung der Transporte in den Industrieländern auch
die mit der Mobilität verknüpften Nachteile, insbesondere die Schäden für Umwelt
und Klima immer deutlicher hervortreten. Eine dem Verkehr gewidmete Politik steht
fortwährend vor der Aufgabe, Nutzen und Schäden der motorisierten Mobilität ge-
geneinander abzuwägen.
Obwohl Mobilität tendenziell über Grenzen hinausreicht, bildete der Staat traditio-
nell ihren rechtlichen Bezugsrahmen. Dies hatte zur Folge, dass sich über lange Zeit-
räume hinweg unterschiedliche Prioritäten herausbildeten und verfestigten. Das im
Jahre 1958 begonnene Projekt einer gemeinsamen Verkehrspolitik von inzwischen 27
Staaten im Rahmen der Europäischen Union war daher kühn und brauchte entspre-
chend lange Zeit, um konkrete Gestalt anzunehmen. Erst seit Mitte der achtziger
Jahre des vorigen Jahrhunderts hat eine intensive europäische Gesetzgebungstätigkeit
eingesetzt, die sich auf alle Verkehrsträger erstreckt.
Sie war zunächst vor allem auf die Liberalisierung der Transportdienstleistung gerich-
tet. Doch zunehmend wird deutlich, dass auch die anderen Facetten des Verkehrs
ein gemeinsames Handeln im Rahmen der Europäischen Union erfordern. So widmet
die neuere Gesetzgebung ihre Aufmerksamkeit dem Umwelt- und Klimaschutz, dem
Schutz der Interessen der Verkehrsnutzer und der Sicherheit des Verkehrs. Im Ergeb-
nis ist inzwischen ein umfassendes europäisches Regelungssystem für den Verkehr
entstanden. Neben dem Binnenmarkt und der Umweltpolitik gehört der Verkehrssek-
tor zu den Bereichen mit der umfangreichsten europäischen Normsetzung. Entspre-
chend zahlreich sind Urteile des Europäischen Gerichtshofs zur Auslegung der dieses
Gebiet bestimmenden Normen.
Mit dem vorliegenden Werk wurde die Vorauflage umfassend überarbeitet und
aktualisiert. Es enthält eine Analyse der Entfaltung des Verkehrsrechts der Europä-
ischen Union und eine systematische Darstellung der für die einzelnen Verkehrsträger
geltenden Regelungen. Besonderer Wert wurde auf eine detaillierte Auswertung der
aktuellen Gesetzgebung und Rechtsprechung gelegt. Die neuesten Entwicklungen in
Gesetzgebung und Rechtsprechung, insbesondere die Folgen des Ausscheidens Groß-
britanniens aus der Union und der COVID-19 Pandemie wurden berücksichtigt.
Das Buch ist aus dem von uns verfassten Werk „Droit européen des transports“
(3. Aufl. 2020) hervorgegangen, wurde jedoch weiterentwickelt und aktualisiert.

Das Werk wird gemeinsam von uns verantwortet. Wir widmen es der Erinnerung an
Karola Mertz-Bieber. Sie hatte an der Vorbereitung der ersten Auflage dieses Buches
wesentlichen Anteil.

Bonn und Lausanne, Oktober 2021

Roland Bieber Francesco Maiani
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